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Projekt-
datenbank

• ~400 europäische Projekte 
und Anlagen aufgeführt

• ~200 Studien gelistet

• Fortlaufende Erfassung 
von Projekten und Studien

Studien-
datenbank

• Auflistung der Erwartungen und politischen Zielsetzungen 
in Deutschland, der EU sowie Exportländern

• Betrachtung der Entwicklungen in einzelnen Sektoren

• Technologieoffener Ansatz

• Aktuelle und zukünftige H2-Bedarfe 

Nationale
Strategien

Sektorale
Betrachtung

Technologie
Betrachtung

H2-Bereit-
stellung

Mengen-
gerüste

Runde 
Tische

• Verifizierung und 
Diskussion

Experten-
interviews

Runde
Tische

Gesamt-
system

Einbettung in eine 
Gesamtsystem-
betrachtung
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Sektorspezifische Betrachtung
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Stahlindustrie

Chemische Industrie
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Mobilitätssektor (national)
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H2-Bedarf in Deutschland

• Endenergiebedarf: Senkung durch direkte Elektrifizierung

• H2-Bedarf in den einzelnen Bereichen:

o LKWs: Großteil des H2-Bedarfs, v.a. im 
Schwerlastbereich

o PKWs: Geringer H2-Bedarf, da BEVs dominieren

o Schiene, Schiff, Bus: geringer, absoluter H2-Bedarf

• H2-Bedarfsdeckung im LKW-Bereich 
 Ausbau des H2-Tankstellennetzes notwendig

H2-Bedarf

Gesamter Endenergiebedarf im Verkehr
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Endenergieverbräuche im Verkehr in TWh

dena Leitstudie Agora
Langfristsz. - TN-Strom Langfristsz. - TN-H2
Langfristsz. - TN-PtG/PtL Ariadne - DLR

Deutsche OEMs
• Mehrheitlich 

abgewendet von 
FC-PKWs

• Fokus auf FC-LKWs

Globale OEMs
• v.a. Toyota und Hyundai

• Toyota erstmals mit 
Serienfertigung 
(30.000/a)
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• Anwendungen für E-Fuels, bei denen:

o Elektrifizierung schwer möglich ist

o Nutzung von H2 technisch nicht möglich ist

• Prognosen für den Bedarf an E-Fuels:

o Luftverkehr benötigt ~70% der E-Fuels (Agora)

o Hohe Bedarfe im Straßenverkehr, wenn Nutzung 
von E-Fuels vorgegeben wird (Ariadne – E-Fuels)

o Berücksichtigung der Bestandsflotten

Mobilitätssektor (national)
E-Fuels Bedarf in Deutschland
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Endenergieverbräuche im Verkehr in TWh

dena Leitstudie Agora
Ariadne - Technologiemix Ariadne - Elektrifizierung
Ariadne - Wasserstoff Ariadne - E-Fuels

Gesamter Endenergiebedarf im Verkehr

Bedarf an E-Fuels

Anmerkung: Bei Ariadne werden nur Bedarfe für den Straßenverkehr angegeben.
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Factsheet

2016

2017

2018

42,1 Mio. t

43,3 Mio. t

42,4 Mio. t

Stahlproduktion 2019: 39,6 Mio. t

Primärstahl: 
27,7 Mio. t

Sekundärstahl:
11,9 Mio. t

70% 30%

Stahlproduktion in Deutschland

Reste und fehlerhafter Stahl 
der Rohstahlherstellung

Reste und fehlerhafte 
Produkte der 
Stahlverarbeitung

Reststoffe (End-of-life)

Recycling-Stahl in EU28 (2030)
in Mio. t

9
16

97



Stahlindustrie

7

H2-Bedarf in Deutschland

Voraussichtlich steigende H2-Bedarfe:

o Primärstahlproduktion: 
Umstellung von Hochofenroute auf Direktreduktion

o Energetische Nutzung von H2

o H2-Nutzung in Folgeprozessen (z. B. als Schutzgas)
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H2-Bedarf in Deutschland
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  IG BCE, 2021

UBA, 2015

Dechema, 2019 (Referenzpfad)

Dechema, 2019 (Technologiepfad)

Dechema, 2019 (THG-Neutralität)

Dechema, 2019 (THG-Neutralität(neu))

NWR, 2021

Chemische Industrie

Mögliche H2-Anwendungen:
o Substitution des „H2-Grundbedarfs“

o Synthetische Kohlenwasserstoffe

o Methanol (MTO, MTA, MTG, MOGD)

o Energetische Nutzung

o Chemisches Recycling

o Ammoniak/Methanol als Kraftstoff oder 
Energieträger

Herausforderungen:
o H2-Erzeugungskapazitäten

o Kosten für emissionsarmen/grünen H2

o Hohe Strombedarfe und Industriestrompreise

o H2-Transport und Stromtransport

o CO2-Bereitstellung aus nicht-fossilen Quellen

H2-Bedarf für „neue 
Anwendungen“ bis 
zu 190 TWh

„H2-Grundbedarf“ 
~35 TWh

Anmerkung: Bei UBA 2015 wird nur der H2-Bedarf für Ammoniak und Methanol abgeschätzt.



H2-Produktion
Zeitlicher Verlauf deutscher Elektrolyseprojekte
n=67, 95% „grün“   
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Größenverteilung der Elektrolyseprojekte:
o Nach Status (in Planung, im Bau, in Betrieb)

o Nach Zeitangabe der Realisierung 
(falls keine Angabe verfügbar, 
Zeitpunkt auf 2035 gesetzt)

o Nach Kapazität (aber: nicht bei allen 
Projekten konkrete Kapazitäten genannt!)
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In Planung

Im Bau

In Betrieb

Kumuliert

 Bei Umsetzung aller geplanten 
Projekte mit bekannter Kapazität würden 

bis 2035 nur 40% der laut Koalitions-
vertrag geplanten Elektrolysekapazität 

(10 GW) erreicht werden
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H2-Produktion

Vorläufige Abschätzung für den H2-Bedarf in 
Deutschland in 2030 laut Metaanalyse:

o Minimaler H2-Bedarf: ~50 TWh

o Maximaler H2-Bedarf: ~250 TWh

Annahmen für die Berechnung:
o Kumulierte Kapazität für 2030: ~4 GW 

(auf Basis der eigenen Projektdatenbank)

o Elektrolyse-Effizienz: 70%

o Berechnung für 4.000 Volllaststunden

Laststunden in Deutschland in 2020 zum 
Vergleich:

o PV: ~1.000 h

o Onshore Wind: ~1.900 h

o Offshore Wind: ~3.500 h

Vergleich der Kapazitäten in 2030 
(4.000 Volllaststunden)
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Maximaler Bedarf

Minimaler Bedarf

Politische Zielsetzung 2030: 10 GW

2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031 2032 2033 2034 2035

 Selbst beim abgeschätzten 
Minimalbedarf bei Laufzeiten 
von 4.000 h würde eine Kapazität 
von ca. 13 GW in 2030 fehlen!
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Ausblick

• Weitere Themenfelder (zukünftig oder in 
Bearbeitung):

o Nationale Strategien (insbesondere H2-Import/H2-Export)

o Raffinerien
o Wärmemarkt
o Energiesystem
o Weitere Industriezweige (Zement, Glas, etc.)
o Internationale Mobilität

• Weiteres Vorgehen im Wasserstoff-Kompass:

o Fortlaufende Ergänzung unserer Projekt- und Studiendatenbank

o Durchführung weiterer Expert*innen Gespräche
o Organisation von runden Tischen



Backup 
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Mobilitätssektor (national)
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H2-Bedarf in Deutschland

• Endenergiebedarf: 
Senkung durch direkte Elektrifizierung

• H2-Bedarf in den einzelnen Bereichen:

o LKWs: 
Großteil des H2-Bedarfs, v.a. im Schwerlastbereich

o PKWs: 
Geringer H2-Bedarf, da BEVs dominieren

o Schiene, Schiff, Bus: 
geringer, absoluter H2-Bedarf

• H2-Bedarfsdeckung im LKW-Bereich 
 Ausbau des H2-Tankstellennetzes notwendig

H2-Bedarf

Gesamter Endenergiebedarf im Verkehr
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Mobilitätssektor (national)
H2-Bedarf in Deutschland

• Endenergiebedarf: Senkung durch direkte Elektrifizierung

• H2-Bedarf in den einzelnen Bereichen:

o LKWs: Großteil des H2-Bedarfs, v.a. im 
Schwerlastbereich

o PKWs: Geringer H2-Bedarf, da BEVs dominieren

o Schiene, Schiff, Bus: geringer, absoluter H2-Bedarf

• H2-Bedarfsdeckung im LKW-Bereich 
 Ausbau des H2-Tankstellennetzes notwendig

H2-Bedarf

Gesamter Endenergiebedarf im Verkehr
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Endenergieverbräuche im Verkehr in TWh

dena Leitstudie Agora
Langfristsz. - TN-Strom Langfristsz. - TN-H2
Langfristsz. - TN-PtG/PtL Ariadne - DLR

Deutsche OEMs
• Mehrheitlich 

abgewendet von 
FC-PKWs

• Fokus auf FC-LKWs

Globale OEMs
• v.a. Toyota und Hyundai

• Toyota erstmals mit 
Serienfertigung 
(30.000/a)
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• Anwendungen für E-Fuels, bei denen:

o Elektrifizierung schwer möglich ist

o Nutzung von H2 technisch nicht möglich ist

• Prognosen für den Bedarf an E-Fuels:

o Luftverkehr benötigt ~70% der E-Fuels (Agora)

o Hohe Bedarfe im Straßenverkehr, wenn Nutzung 
von E-Fuels vorgegeben wird (Ariadne – E-Fuels)

o Berücksichtigung der Bestandsflotten

Mobilitätssektor (national)
E-Fuels Bedarf in Deutschland
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Endenergieverbräuche im Verkehr in TWh

dena Leitstudie Agora
Ariadne - Technologiemix Ariadne - Elektrifizierung
Ariadne - Wasserstoff Ariadne - E-Fuels

Gesamter Endenergiebedarf im Verkehr

Bedarf an E-Fuels

Anmerkung: Bei Ariadne werden nur Bedarfe für den Straßenverkehr angegeben.

Deutsche OEMs
• Mehrheitlich 

abgewendet von 
FC-PKWs

• Fokus auf FC-LKWs

Globale OEMs
• v.a. Toyota und Hyundai

• Toyota erstmals mit 
Serienfertigung 
(30.000/a)



Länderstrategien

16

H2-Import / H2-Export

H2-Import H2-ExportNicht definiert
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H2-Import / H2-Export
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Mobilitätssektor

• Deutsche OEMs:
o Mehrheit abgewendet vom PKW 

Brennstoffzellenantrieb
o Fokus auf LKW Brennstoffzellenantrieb

• Global:
o Vor allem Toyota und Hyundai
o Toyota erstmals mit Serienfertigung (30.000/a)
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Einschätzung der OEMs

Deutsche OEMs: Globale OEMs:
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• Anwendungen für E-Fuels, bei denen:
o Elektrifizierung schwer möglich ist
o Nutzung von H2 technisch nicht möglich ist

• Prognosen für den Bedarf an E-Fuels:
o Luftverkehr benötigt ~70% der E-Fuels (Agora)
o Hohe Bedarfe im Straßenverkehr, wenn Nutzung von E-

Fuels vorgegeben wird (Ariadne – E-Fuels)
o Berücksichtigung der Bestandsflotten

• Erhöhter Endenergieverbrauch durch geringeren 
Wirkungsgrad
o Benzin-/Diesel-Verbrennung: 25-35%
o BEV Wirkungsgrade: 70-90%

Mobilitätssektor (national)
E-Fuels Bedarf in Deutschland
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Bedarf an E-Fuels

Anmerkung: Bei Ariadne werden nur Bedarfe für den 
Straßenverkehr angegeben.

Deutsche OEMs
• Mehrheitlich abgewendet 

von FC-PKWs

• Fokus auf FC-LKWs

Globale OEMs
• v.a. Toyota und Hyundai

• Toyota erstmals mit 
Serienfertigung (30.000/a)
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Bedarf an E-Fuels

20

• Anwendungen für E-Fuels, bei denen:
o Elektrifizierung schwer möglich ist
o Nutzung von H2 technisch nicht möglich ist

• Prognosen für den Bedarf an E-Fuels:
o Luftverkehr benötigt ~70% der E-Fuels (Agora)
o Hohe Bedarfe im Straßenverkehr, wenn Nutzung von E-

Fuels vorgegeben wird (Ariadne – E-Fuels)
o Berücksichtigung der Bestandsflotten

• Erhöhter Endenergieverbrauch durch geringeren 
Wirkungsgrad
o Benzin-/Diesel-Verbrennung: 25-35%
o BEV Wirkungsgrade: 70-90%

Mobilitätssektor (national)
E-Fuels Bedarf in Deutschland

Anmerkung: Bei Ariadne werden nur Bedarfe für den 
Straßenverkehr angegeben.

Deutsche OEMs
• Mehrheitlich abgewendet 

von FC-PKWs

• Fokus auf FC-LKWs

Globale OEMs
• v.a. Toyota und Hyundai

• Toyota erstmals mit 
Serienfertigung (30.000/a)


